
 

 
 

 

Energiesicherheit in der ambulanten Versorgung 

 

Sehr geehrter Herr Prof. Lauterbach, 

auch an der Ärzteschaft gehen Diskussionen um die Versorgungssicherheit, 
insbesondere mit Gas, nicht vorbei.  
 
Nach hiesigem Verständnis ergibt sich aus § 53a Energiewirtschaftsgesetz in 
Verbindung mit Artikel 2 Nr. 4 der Verordnung (EU 2017/1938), dass Arztpraxen als 
Dienste im Bereich der Gesundheitsversorgung und Kassenärztliche Vereinigungen 
als öffentliche Verwaltungen unter die nach § 53a EnWG privilegierten 
Einrichtungen fallen – so dass hier von einer rechtlichen Bevorzugung auszugehen 
ist. 
 
Wir würden dies gegenüber den KVen und den Arztpraxen - selbstverständlich unter 
Hinweis auf die Einsparungserfordernisse - aktiv kommunizieren und möchten Sie, 
vor dem Hintergrund des übergeordneten Interesses zum einen um Abstimmung 
und zum anderen darum bitten, dass Sie gegenüber dem zuständigen 
Wirtschaftsministerium nochmals explizit auf die Einrichtungen der ambulanten 
Gesundheitsversorgung aufmerksam machen. Insbesondere wäre es wichtig, dies 
auch an die Versorger zu kommunizieren, die hier teilweise Verunsicherung 
bereiten. 

Mit freundlichen Grüßen 
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